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jeweils  
Dienstag, 18.15 – 19.45 Uhr
Senatssaal im Kollegienhaus  
(Raum 1.011) 
Universitätsstraße 15  
Erlangen

Lehrstuhl für Menschenrechte
und Menschenrechtspolitik

10. Mai Ein verletzter und umkämpfter Anspruch:  
Religions- und Weltanschauungsfreiheit im  
internationalen Menschenrechtsschutz

 Prof. Dr. Heiner Bielefeldt  
Lehrstuhl für Menschenrechte und  
Menschenrechtspolitik,  
Universität Erlangen-Nürnberg,  
UN-Sonderberichterstatter für Religionsfreiheit 

17. Mai „Wenn der HERR nicht das Haus baut,  
so arbeiten vergeblich, die daran bauen.“

 Religion und Religionsfreiheit in den Debatten 
um die UN-Menschenrechtserklärung 

 Dr. Rainer Huhle  
Nürnberger Menschenrechtszentrum

24. Mai Diskriminierungsschutz im Schnitt-
 bereich von Religion, Geschlecht und  

sexueller Orientierung
 Prof. Dr. Elisabeth Holzleithner  

Institut für Rechtsphilosophie, Religions- und  
Kulturrecht, Universität Wien

31. Mai Bekämpfung, Tolerierung, Akzeptanz:  
Zum Umgang mit religiöser Vielfalt in der  
Lehre der katholischen Kirche

 Prof. Dr. Michael Sievernich 
SJ Honorarprofessor für Pastoraltheologie,  
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

  7. Juni Kruzifixe, Kopftücher usw.  
– Religionsfreiheit im Europarecht

 Prof. Dr. Heinrich de Wall  
Lehrstuhl für Kirchenrecht, Staats- und Verwaltungs-
recht, Universität Erlangen-Nürnberg

21. Juni Menschenrechte aus der jüdischen Tradition 
begründet 

 Rabbinerin Dr. Elisa Klapheck  
Jüdische Gemeinde Frankfurt a. M.

28. Juni Unterdrückung und Diskriminierung  
christlicher Minderheiten im Nahen Osten

 Dr. Otmar Oehring 
Missio Aachen

  5. Juli Die zugeschriebene Rolle von 
 Religion in Debatten um Migration
 Dr. Nivedita Prasad  

Ban Ying e.V., Beratungs- und Koordina- 
tionsstelle gegen Menschenhandel

12. Juli Der Beitrag der religiösen Bildung 
zur Menschenrechtsbildung

 Prof. Dr. Manfred Pirner  
Lehrstuhl für Religionspädagogik  
und Didaktik des Evangelischen Religions-

 unterrichts,  
Universität Erlangen-Nürnberg

19. Juli Podiumsdiskussion:  
Das „Erlanger Modell“ als  
Vorbild für den islamischen  
Religionsunterricht?

 Prof. Dr. Harry Harun Behr  
Interdisziplinäres Zentrum für islamische 
Religionslehre,  
Universität Erlangen-Nürnberg

 Prof. Johanna Haberer  
Vizepräsidentin, Professur für christliche 
Publizistik, Universität Erlangen-Nürnberg

 Prof. Dr. Mathias Rohe  
Lehrstuhl für bürgerliches Recht,  
Internationales Privatrecht und Zivilrechts-
verfahren,  
Universität Erlangen-Nürnberg

 Moderation:
 Prof. Dr. Heiner Bielefeldt  

Lehrstuhl für Menschenrechte und  
Menschenrechtspolitik,  
Universität Erlangen-Nürnberg,  
UN-Sonderberichterstatter für Religions-
freiheit

MenschenRechte
Religionen


